
REGENSBURG. Im Erdgeschoss des Lee-
ren Beutel wurden gestern gesunde
Säfte und Obst angeboten. Im ersten
Stock gab es dafür „Bandscheiben-
Snacks“. Die Mitarbeiter der Stadt Re-
gensburg hatten die Möglichkeit,
einen Vortrag über Rückenentlastung
inklusive praktischem Part zu besu-
chen. Die Veranstaltung der Regens-
burger Gesundheitstage begann um 9
Uhr und war brechend voll. Drei Refe-
rentinnen stellten das Konzept des
„moving“-Programmes vor. Bürger-
meister Joachim Wolbergs machte
sich ein Bild von der Aktion.

„Der Großteil der Rückenprobleme
kommt von einer Verspannung“, sagte
Roswitha Ram-Devrient, Entwicklerin
bei „moving“. „Deshalb arbeiten wir
viel mit Muskelaktivierung durch bes-
sere Durchblutung.“

Langsame Bewegungen sind wichtig

Vom Platz aus durften alle Teilnehmer
eine kleine Übung mitmachen. Auf
Ram-Devrients Anweisungen hin,
ballten alle Anwesenden eine Faust
und drehten diese langsam im Kreis.
Sofort wurden dieMuskeln spürbar lo-
ckerer. „Langsame Bewegungen sind
wichtig. Natürlich ist es auch gut, sich
auszutoben. Unser Organismus
braucht aber auch Ruhe, um zu ent-
spannen“, erklärte Bewegungsthera-
peutin Ram-Devrient.

Früher, als die menschliche Ent-
wicklung noch in den Kinderschuhen
steckte, seien schnelle Bewegungen
überlebenswichtig gewesen. Rasche
Fluchtreflexe waren unabdingbar, um
gegen wilde Tiere zu kämpfen. „Um
gegen einen Aktenstapel zu kämpfen,
brauchen wir diese schnellen Mecha-
nismen aber nicht“, sagte Roswitha
Ram-Devrient. Um den Körper zu ent-
spannen, solle man bewusst langsame
Bewegungen ausführen.

Im Anschluss gingen alle mit Ram-
Devrient und ihrer Kollegin Sabine

Welsch in den Vorraum, um am eige-
nen Rücken die entspannende Wir-
kung von „moving“ zu erfahren. Die
erste Übung hieß „Krone“, gefolgt von
„Medaille“. Sinn war, die Struktur des
Rückens mittels kleiner Bewegungen
zu entspannen und zu stärken.

Regelmäßig wie Zähneputzen

Besonders willkommen war auch die
Einheit „Kurzurlaub im Büro“, bei der
die Besucher durch seitliche Bewegun-
gen eine Palme imitierten. Nach weni-
gen Minuten bestätigten die Proban-
den, dass sie sich wohler fühlten.

Ram-Devrient legte ihnen ans Herz,
die Übungen regelmäßig „wie Zähne-
putzen“ zuwiederholen.

Im Erdgeschoss des Leeren Beutels
waren Infostände aufgestellt. Man
konnte bei Säften, Äpfeln und Voll-
kornbrötchen zugreifen und sich über
Krankheitsrisiken aufklären lassen.

Ziel der Regensburger Gesundheits-
tage ist, dasWohlbefinden amArbeits-
platz zu stärken und fittere Mitarbei-
ter zu haben. Mit dem Rücken-Pro-
gramm konnten die Mitarbeiter der
Stadt Regensburg einen Schritt in die-
se Richtungmachen.

Fitter Rücken für den langen
Kampf gegen die Aktenstapel
GESUNDHEITRoswitha Ram-
Devrient stellte gestern im
Leeren Beutel das Programm
“moving“ vor. Die Veranstal-
tungwar sehr gut besucht.
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VONMURIEL REICHL, MZ

Die „moving-Referentinnen führen die Übung „Palme“ vor. Foto: Reichl

REGENSBURG. Seit Jahren schon arbei-
ten die Mitglieder der Regensburger
Sternwarte am Ägidienplatz mit den
Domspatzen zusammen. „Wir haben
schon lange einen sehr guten Kontakt
zum Musikgymnasium, regelmäßig
besuchen uns Klassen verschiedener
Jahrgangsstufen auf der Sternwarte,
um ihren Physikunterricht zu berei-
chern“, betont Fritz Ginglseder von der
Vorstandschaft der Sternwarte. Die
Sterngucker gehen auch immer wie-
der in die Schule, um dort Vorträge zu
halten.

Jetzt wurde die Zusammenarbeit
noch intensiviert. Physiklehrer René
Grünbauer fragte an, ob die Sternwart-
ler nicht einen Kurs der Q12 in Astro-
physik begleiten würden. Die Vor-
standschaft um Vorsitzenden Dr. And-
reas Segerer, seinen Vize Jürgen Kem-
merer und dieMitglieder Sven Seeberg
und Kassier Fritz Ginglseder sagte so-
fort zu. „Wir sehen das als eine Berei-
cherung unserer Arbeit an“, betont
Ginglseder.

In einer ersten Besprechung noch
im alten Schuljahr, an der auch Phy-
siklehrer René Grünbauer teilnahm,
wurde die Vorgehensweise festgelegt.
René Grünbauer hält den Unterricht
in der Schule, auf der Sternwarte wur-
den drei Doppelstunden in Theorie
und Praxis gehalten, bei denen das
Team immer komplett anwesend war.
Grundlage ist der Lehrplan für Astro-
physik für das G8 und das entspre-

chende Schulbuch. Die Inhalte der
Stunden werden im Team abgespro-
chen.

René Grünbauer und die Domspat-
zen sind begeistert von den gut vorbe-
reiteten und praxisbezogenen Aben-
den auf der Sternwarte. Physiklehrer
Grünbauer ist auch froh, dass die Ster-
nengucker einen beträchtlichen Teil
des Lehrplans erledigt haben. Nicht
nur die Domspatzen und die Mitglie-

der der Sternwart sind angetan von der
Zusammenarbeit, sondern auch das
Institut für Bildung und Schule: „Da
die Betrachtung des Sternhimmels je-
den Schüler fasziniert, ist sie durch
keine Unterrichtsmethode zu erset-
zen. Deshalb soll den Schülern mehr-
fach die Gelegenheit zu Beobachtungs-
abenden gegeben werden“, heißt es bei
dem Institut. Das haben Sternwarte
undDomspatzen umgesetzt. (wn)

Sternwarte undDomspatzenkooperieren
BILDUNGDie Schüler desMu-
sikgymnasiums befassen
sich in einem Seminarmit
der Astrophysik undwerden
dabei von den fachkundigen
Sternguckern unterstützt.

Die Domspatzen sind begeistert von dem Angebot der Sternwarte.
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ASTROPHYSIK

➤ Das Unterrichtsfach Astrophysik wird
amGymnasium in der 12. Jahrgangsstu-
fe (das heißt in der „Q12“)
unterrichtet.
➤ Dieses Fach stellt eine Alternative
zumUnterrichtsfach Physik dar, die
Schüler können entweder Physik oder
Astrophysik in der Q12 wählen.
➤ Am Gymnasium der Regensburger
Domspatzen haben sich 26 Schüler für
die Alternative Astrophysik entschieden,
das sind 52 Prozent des Jahrgangs. Dies
stufen nicht nur die Mitglieder der
Sternwarte als sehr erfreulich ein, da ge-
rade jungeMenschen wieder verstärkt
an die Naturwissenschaften herange-
führt werden sollen, angesichts des gro-
ßenMangels an Fachkräften in diesem
bereich.
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➜ Weitere Informationen gibt es auch
unter sternwarte-regensburg.de

REGENSBURG. Ein Lkw-Fahrer unter-
schätze die Höhe seiner Ladung, als er
gestern in der Donaustaufer Straße
stadteinwärts auf Höhe des Kalkwer-
kes in die Bahnunterführung einfuhr.
Der über vier Meter hohe Bürocontai-
ner stieß gegen den Brückenunterbau,
wodurch der Container fast vom Lkw
gerissen wurde. Die Metallhalterun-
gen waren gebrochen, weshalb die
Weiterfahrt untersagt werden musste.
Zur Prüfung des Brückenunterbaus
wurde der Bahnmeister der DB ver-
ständigt, der nach einer Besichtigung
die Gleise wieder freigab . Der Gesamt-
schaden liegt bei 20 000 Euro.

Lkw rammte
Unterführung
POLIZEIDer geladene Büro-
container passte nicht unter
der Brücke hindurch.
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KURZ NOTIERT

Klezmeyers im Museum
REGENSBURG.Ammorgigen Freitag
um 20Uhr spielt imNaturkundemu-
seum das Berliner Trio „klezmeyers“
mit Franziska Orso, Klarinette, Robert
Kessler, Gitarre und Tobias Fleischer,
Bass. Das perfekt eingespielte Ensemb-
le vereintmoderne und traditionelle
Einflüsse, seineMelodien sind voll
pulsierender Dynamik und expressi-
verMelancholie – ein faszinierendes
Erlebnis! (Karten-Vorverkauf unter
Tel. (09 41) 507 34 43 und bei der
Touristinfo amAlten Rathaus sowie
am Freitag an der Abendkasse ab 19
Uhr.
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Peter Aumer hört zu
REGENSBURG.Der Bundestagsabgeord-
nete Peter Aumer lädt am 14. Oktober
zu einer Bürgersprechstunde ein. Die-
se findet imWahlkreisbüro, Luitpolds-
traße 14, zwischen 8.30 und 10.30 Uhr
statt. Peter Aumermöchte eine Politik
des offenenOhrs leben, die Nähe zum
Menschen in seinemWahlkreis ist
ihmwichtig. Interessierte Bürger kön-
nen ihre Anliegen direktmit demBun-
desabgeordneten besprechen und ihre
Fragen an ihn richten. Die Bürger-
sprechstunde findet regelmäßig ein-
mal proMonat statt. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Alle Termine
werden auf der Homepagewww.pe-
ter-aumer.de gelistet. Infos unter Tel.
(09 41) 29 86 421.
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ÖDP hat neue Homepage
REGENSBURG. Mit ihrer neuenHome-
page bietet die Regensburger ÖDP eine
aktuelle Plattform zur Information
undKommunikation im Internet.
Unter der Adressewww.oedp-regens-
burg.de finden sich Informationen
über Kreisvorstand und Stadtratsfrak-
tion der ÖDP, Pressemitteilungen, Be-
richte von Aktivitäten der Partei und
Anträgen der Stadträte. Natürlich feh-
len auch Links zu Facebook und Twit-
ter nicht. Für Vorstandsmitglied Clau-
dia Spiegl, die den Internetauftritt der
Regensburger ÖDP betreut, ist die
Internetpräsenz ein zeitgemäßesMit-
tel für Transparenz der Parteiarbeit
und für Teilhabemöglichkeit von
Internet-Nutzern.
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Jobcenter geschlossen
REGENSBURG. Das Jobcenter Landkreis
Regensburg ist am 19. Oktoberwegen
einer gemeinschaftlichen Veranstal-
tung geschlossen.
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